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Xonkurse*-" Faillites — Falliment!

Die Konkurse und Nachlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoeh, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag um 12 TJbr, beim Bureau des

Schweiz. Ilandclsamtsbl altes, Effingcr-
strossc 3 in Bern, eingelangt seih.

Les faillites et les concordats sont
publies cliaque mcrcre'di et snmedi. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Fcuille oftleicllo suisse du '.commerce,
Efflngcrstrasse 3, ä Berne, au plus tard ä
8 heures le mercrcdi et ä midi le vendredi,

Konkurseröffnungen —
—(SehKG 331—?32.)

(VZG vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmcinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemcinschuldncrs befindliche Vcrmögcns-
stücke Anspruch machen, werden auL
gefordert, binnen der ' Eingabefrist' ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
legnng der Beweismittel (Schuldscheine,.
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift - dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmcinschuldncr der Z'nscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme. der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).'

Die Grundpfandq'Jäubiger haben ihre
Forderungen m Kapita), Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche'
unter .dem-früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälliger Beweismittel
in Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen r20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden,, soweit es sich nicht um Rechte
handelt,'die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingab«1-
frist als solche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

"Wer Sachen eines Gemeinschuldners
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der F igabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffo.gen im Unterlassungsfalle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gemcinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Pfandverschreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den GläuMgerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Ge-
meinschuldncrs • sowie Gcwährsptliehtigc
beiwohnen.

Qüvertures de faillites
-TT- ,.(L..P. 23f, 232.)
(O. T. föd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

Les eräanciers du failli et tous ccux qui
ont des revendications ä exercer sont
invitös ä produire, daris le dölai fixd pour
les productions,. leurs er dances ou
revendications ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou cn copie authenti-
que. L'ouverture de la faillite arröte,
ä l'ögard du failli, le cours des intöröts
de toute cröancc nou garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaircs de erdanecs garanties par
gage ii'iimobilicr doivent annoncer leurs
crdances en indiquant sdpardment le
capital, les intdrdts et les frais, et dire
dgalcmcnt si le capital est ddjä dchu ou
ddnoned au remboursement, -pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaircs de servitudes nccs sous
l'empire de l'ancicn droit cantonal sans-
inscription aux rcgistrcs publics et non
encore iiiscrites, sont invitds ä ..produire
leurs droits ä l'office des faillites dans les
20 jours, en joignant'ä eette production
les moyens dc preuve qu'ils possddent,
en original ou en copic certifide conforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
nonc'des'ne scront päs opposables ä un
acqudreur- dc bonne foi de l'immeuble
grevd, ä moins qu'il ne s'agisse dc droits
qui, d'aprds le code civil dgalcment, pro-
duisent des effets de nature rdclle mdme
en l'absencc d'inscription' au rcgistre
foncicr.

Les ddbitcurs du failli sont teuus de
s'annonccr sous les peines de droit dans'
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddtiennent des biens du failli,
en qualitd de crdanciers gagistes ou ä

quelque titre que ce soit, sont tonus de les

mettre ä la disposition de l'office dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
l-dservds, faute de quoi, ils encourront les

peines prevues par la loi et seront ddchus
de leur droit de prdfdrence, en cas d'omis-
sion inexcusable.

Les crdanciers gagistes et toutcs les

personnes qui ddtiennent des titres garantis
par une liypothdque sur les immeubles du
failli sont tonus de remettre leurs titres
ä l'office dans le mdme ddlai.

Les coddbileurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assistcr
aux assembldcs de crdanciers,

Kt. Zürich Konkursaml Un1erslrass-Ziirich (7891)
-Gemeinsehuldner: Dutt linger Julius, Zigarrenhandlung und Raueher-

'Utensilien, Sehwamendingerstrasse 1, wohnhaft Sehindlerstrasse 21, in
Ziirieh.

Datum der Konkurseröffnung: 23. April 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 14. Mai 1940, naehmittags

3 .Uhr, -im Hotel Krone, Sehaffhauserstrasse 1, in Zürieh-Unterstrass.
Eingabefrist:' 1. Juni 1940.

• Kt. Bern Konkursamt Bern (933)
Gemeinsehuldner: Hä-nni. Joliaan, Metzgermeister, Moserstrasse 22, ju

Bern.
Datum'der Eröffnung: 3. Mai. 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 31. Mai 1940, um 15 TJlir, im

Cafd Wäehter, Neuengasse '44, in Bern. '

Eingabefrist: 25. Juni 1940. -

,Kt. Graubünden Vize-Konkursamt Oberengadin in St. Morilz (934)
Gemeinsehuldnerin: Hotel W a I'd h a u s A. G., St. Moritz.
Datum der Konkurseröffnung: 14. Mai 1940.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 7. Juni 1940, naehmittags

2.30 Uhr, im Post-Hotel, in St. Moritz.
Eingabefrist: Bis 26. Juni 1940. .-

Kt. Aargau Konlairsaml Kulm (8951)
Gemeinsehuldner: Bolliger Gottfried, geb. 1908, Daehdeekermeister,

von Sehlossnied, in. Sehöftlaiid. " '
Datum der Konkurseröffnung: 16. April 1940.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 SehKG.
Eingabefrist für Forderungen und Dienstbarkeiten hinsiehtlieh der Liegen¬

sehaften Ir-R. Sehöftland 252: Bis und mit 3L Mai 1940.

Koiiokationsplan —
fStliKG 249—251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Koiiokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird. '

Kt. Graubünden

Etat de collocation
(L. P.' 249—251.)

L'dtat de collocation, original ou rectify
passe en force, s'il n'est attaqud dans les
dix jours par une action intentöe devant
le juge qui a prononed la faillite.

Konkursaml Klosters (938)

Koiiokationsplan und Inventar.
Im .Konkurse über die Firma

Pieker Iläns und lieringer E., Fräulein,
Hotel Wiesenthal, Klosters,'liegen der Koiiokationsplan und das Inventar
den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamte zur Einsieht auf.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10 Tagen von der
Bekanntmachung an' geriehtlieh anhängig zu maehen, widrigenfalls er als
anerkannt betraehtet würde.

Innert der gleiehen Frist sind allfällige Beschwerden betreffend das
Inventar einzureichen. •

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
(SchKG 268.)

' '

(L. P. 268.)

Ct. de Fribourg Office des faillites de la Gläne, a Iiomonl (939)
Faillie: Caisse Raiffeisen de Torny-le-Grand. en

liquidation, Tornv-le-Grand. '

Administrates: Louis Magnin, ä Romont.
Date du prononee: 15 mai 1940.

Ct. de Neuchätel •Office des faillites du Val-dc-Ruz, ä Cernier (942)
La liquidation par voie de faillite do la sueeession repudiee de

Sigrist Emile,
quand vivait' menuisier-eliärpentier, aux Geneveys-sur-Coffrane,- a 6te elö-
turde par' ordonnanee du Präsident du Tribunal eivil du distriet du Val-de-
Ituz en date du 22 mäi 1940.

Konkurssielgerungen — Vente aux enchäres publiques apris faillite
(SchKG 257—259.) (L. P. 257—259.)

Kt. Bern Konkursaml Äarberg (8551)
• Im summarisehen Konkursverfahren " über

W y n i s t o r f F e r d.,
Malermeister, Lyss, gelangt Freitag, den 31. Mai 1940, 16 Ulir, im ITotel
zur Post, in Lyss, an eine einmalige Steigerung folgende Liegensehaft:
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Grundbuchblatt Nr. 1403 von Lyss:
Wohn- und Geschäftsbaus Nr. 469 A, brandversichert für Fr. 58,400,

7,08 Aren Hausplatz, Umschwung, Plan Flur B, Blatt 4, Parzelle Nr. 737.

Grundsteuerschatzung Fr. 60,490.—
Amtliche Schätzung Fr. 55,000.—

Die Steigerungsgedinge liegen vom 17. bis 27. Mai 1940 am Konkursamt

Aarberg öffentlich auf.

A a r b e r g den 8. Mai 1940.
Der Konkursbeamte: E. Zingg.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Realisation des immeuhles
dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage

(L. P. 138, 142; O.T. fäd. du 23 avril 1920, art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger
und Grundlastbercchtigten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt
binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche
an dem Grundstück insbesondere auch
für Zinsen und Kosten anzumelden und
gleichzeitig auch anzugeben, ob die
Kapitalforderung schon fällig oder gekündet
sei, allfällig für welchen Betrag und auf
welchen Termin. Innert' der Frist nicht
angemeldete Ansprüche sind, soweit' sie
nicht durch die öffentlichen Bücher
festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis

der Verwertung ausgeschlossen.
Innert der gleichen Frist sind auch alle

Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor
1912 unter dem früheren kantonalen Rechte
begründet und noch nicht in die öffent-
ichcn Bücher eingetragen worden sind.
Soweit sie nicht angemeldet werden, können

sie einem gutgläubigen Erwerber des
Grundstückes gegenüber nicht mehr
geltend gemacht werden, sofern sie nicht nach
den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches
auch ohne Eintragung im Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Kt. Zürich

Par la präsente, les cräancicrs gagistes
et les titulaires de charges foneifcres sont
sommäs' de produire ä l'office soussignä,
dans le dälai fixä pour les productions,
leurs droits sur l'immcuble, notamment
leurs reclamations d'intäräts et de frais,
et de faire savoir en mäme temps si la
cräance en capital est däjä ächue ou dä-
noncäc au remboursement, le cas ächäant
pour quel montant et pour quelle date.
Les droits non annoncäs dans ce dälai
scront exclus de la repartition, pour au-
tant qu'ils ne sont pas constatäs par les
registres publies.

Devront 6tre annoncäes dans le mäme
dälai toutes les servitudes qui ont pris
naissance avant 1912 sous l'empire du
droit cantonal ancien et qui n'ont pas
encore et6 inscrites dans les registres publics.
Les servitudes non annoncäes ne seront pas
opposables ä l'acquäreur de bonne foi de
l'immcuble, ä moins que, d'apräs le code
civil suisse ellcs ne produisent des effets
de nature rädle mäme en l'abscnce d'ins-
cription au registre foncier.

(935)Beireibungsamt Zürich 7

Grundpfandverw ertung.

Schuldner: Meier Ulrich, Gemeindeammann, in Ebnat-Kappel.
Pfandeigenttimerin: Genossenschaft RABB, Claridenstrasse 47, in Zürich 2.

Ganttag: Montag, den 8. Juli 1940, nachmittags 3 Uhr.
Gantlokal: Restaurant «Hottingerplatz», in Zürich 7.

Anflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 22. Juni 1940 an.
Eingabefrist: Bis 14. Juni 1940.

Grundpfand: Laut Grundbuch Hottingen Blatt 1707.

Plan 8/1. Kat-Nr. 2967.

1. Ein Wohnhaus, unter Assek.-Nr. 1586, für Fr. 205,000. — assekurieit.
2. Zwei Aren 76,7 m! Gebäudegrundfläche, Ilofraum und Vorgarten an

der Klosbac.hstrasse 26, in Hottingen-Ziirich 7.
3. Der nnausgeschiedcne 1/s Anteil an:

Neun Aren 50,1 ms gemeinsamer Hofraum, Zufahrt und Anlage an
der Hegarstrasse.

Dienstbarkeiten, Anmerkungen usw. laut Grundbuch.

Der Ersteigerer hat an der Steigerung unmittelbar vor dem Zuschlag
auf Abrechnung am Kaufpreis eine Anzahlung von Fr. 2000.— in bar zu
leisten Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen.

Es findet nur eine Steigerung statt.

Zürich, den 24. Mai 1940. Betreibungsamt Zürich 7:

F. Meier.

Kt. Basel-Stadt Betreibungsamt Basel-Stadl (944)

Sistierung einer Grunds tückversteigerung.
Die auf Donnerstag, den 30. Mai 1940 angesetzte Versteigerung des

der Delsag A.-G., Firma in Arlesheim, gehörenden Grundstückes Sektion

IV, Parzelle 1887. mit Werkstattgebäude Delsbergerallee 7, wird bis
auf weiteres sistiert.

Basel, den 25. Mai 1940. Betreibungsamt Basel-Stadt.

(915)Kt. Basel-Stadt Betreibungsamt Basel-Stadl

Sistierung einer Grundstückversteigernng.

Die auf Donnerstag, den 30. Mai 1940, angesetzte Versteigerung der der
Genossenschaft Aedificium, in Basel, gehörenden Grundstücke
in Sektion III, nämlich:

1. Parzelle 172 mit Eckgebäude und Eckhaus Steincntorstrasse 32 und 34
(Wirtschaft);

2. Parzelle 1731 mit Wohnhaus Steinentorstrasse 36 u. Steinenvorstadt 81,
Fliigelgebäude, Anbau;

3. Parzelle 1741 mit Wohngebäude Steinentorstrasse 38, Flügel- und
Hintergebäude Steinenvorstadt 77;

4. Parzelle 2265, mit Eckgebäude Steinentorstrasse 40 (Wirtschaft),
wird bis auf weiteres sistiert.

Basel, den 25. Mai 1940. Betreibungsamt Basel-Stadt.

Ct. de Vaud (940)Office des poursuiles de Montreux
Renvoi de Vente.

Döbitrice: Etablissement hydropathique des Cretes S.A.,
Montreux.

La vente du Chäteau des Crötes-sur-Clarens, annoncöe pour le 10 juin 1940,
n'aura pas lieu.

Montreux, le 22 mai 1940. Office des Poursuites:
J. Marguet, pröposö.

Ct. de Vaud Office des poursuites d'Yoerdon (9-16)

Vente d'une propriötö. — Seule et unique enchfere.

(Art. 2G et 31 O. R. 1.)

Le jeudi 20 juin 1940, k 15 heures, ä l'Hötel de Ville, ä Yverdon,
l'Office des Poursuites procedera ä la vente juridique ä tout prix des im-
meubles appartenant ä Merio Antoine, fils de Jules Antoine, ä

Yverdon, savoir:
Commune de Poray:

En Calamin, ex-hötel de la Maison Blanche, dependances, pres et jardins
d'une superficie totale de 8362 m2, et

Commune d'Yverdon:

Art. 3232, jardin de 806 ms.

Valeur assurance incendie: fr. 114,300.—.
Estimation officielle: » 95,400. —.
Taxe de l'office: » 70,000. —.
Bordereau d'accessoires mobiliers de fr. 17,884. — compris dans la

taxe de l'office.
Les conditions de vente, ainsi que la designation des immeubles sont

deposöes au bureau de l'office, a disposition des amateurs.
Vente requise par le creancier hypothecate en 1er rang et selon

l'art. 26 0. R. I.

Yverdon, le 23 mai 1940. Le Prepose aux Poursuites:
R. Ballenegger.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux cräanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
class sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

Les debiteurs ci-apräs ont obtenu un
sursis concordataire.

Les cräanciers sont invitäs ä produire
leurs creanccs aupräs du commissaire dans
le dälai fixä pour les productions, sous
peine d'ätre exclus des dälibärations
relatives au concordat.

Kt. Solothurn Konkurskreis Lebern (938)
Schuldnerin: Alle mann Emma, Frau, geb. Vogt, Jakobs sei. Witwe,

Pächterin auf «Althüsli» (Gemeinde Selzach).
Datum der Stundungsbewilligung: 15. Mai 1940.
Dauer der Stundung: 2 Monate.
Sachwalter: Konkursamt Lebern, in Solothurn.
Eingabefrist: Bis und mit 14. Juni 1940. Die Forderungen sind Wert

15. Mai 1940 zu berechnen.
Glänbigerversaramlung: Montag, den 1. Juli 1940, nachmittags 2 Vi Uhr,
' im Bureau des Konkursamtes Lebern, in Solothurn.
Auflage der Akten:. Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung.

Kt. Aargau Konkurskreis Zofinqen • (8781)
Schuldner: L ü d i Fritz, Holzbildhauer und Schreinerei, Zofingen.
Datum der Stundungsbewilligung durch das Bezirksgericht Zofingen: 27. April

1940.
Dauer der Stundung: 4 Monate.
Sachwalter: Dr. E. Arnold, Fürsprech, Zofingen.
Eingabefrist: Bis zum 5. Juni 1940. Schriftliche Anmeldung der Forderungen

beim Sachwalter.
Gläuhigerversanimlung: Montag, den 12. August 1940, nachmittags 2 Uhr,

im Gerichtssaale in Zofingen.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Verhandlung beim Sachwalter.

Verhandlung über die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Deliberation sur l'homologation de concordat
(Li P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se präsenter ä l'audicnee pour faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Ct. de Genöve Cour de Justice Ciuile de Geneue (947)
La Premiere Section de la Cour de Justice Civile, siegeant ä Gcnüve,

Palais de Justice, Place du Bourg de-Four, lre cour, salle n° 3, fonetionnant
comme instance superieure en matiöre de concordat, statuera en audience
publique le vendredi 31 mai 1940, ä 9 heures, sur le recours formö par
Rohner Jean, boucher, ci-devant Rue de Coutance 8, actuellement Qual
des Bergues 11, ä Geneve, contre le jugement rendu par le Tribunal de
Premiere Instance de Geneve, le 6 mai .1940, pour autant que ledit
jugement — qui a homologuö le concordat proposö par lui ä ses creanciers —
le döboute de ses conclusions en modification de l'ötat d'inscriptiou des
cröances dressö par le commtsaire au sursis.

Les opposants sont iuvitös ä se presenter ä l'audience pour faire valoir
leurs moyens.

A. Kramer, greffier.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat

(SchKG 306, 308.) (L. P. 306, 308.)

Omologazione del concordato

(L. E. F. 306, 308.)

Ct. Ticlno Prelura di Locarno (943)
La Pretura di Locarno comunica di avere omologato, con decreto

20 maggio 1940, il concordato proposto da Aeberli Giacomo, Albergo
Aeberli, Locarno-Monti, sulla base di una percentuale concordataria del
25 %, pagabile 15 giorni dopo ehe la omologazione sarä. divennta definitiva.

Loearno, 22 maggio 1940. Per la Pretura:
D° Degiorgi, assessore.
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Ct. de Vaud Arrondissemeni de Lausanne (948)
Döbitrice: Danuser M. et Badoux A.',-p e n s i o n n a t Sövignö,

Soeietö en nom colleetif, Chamblandes 51, ä, Pully.
Date du jugement: 21 mai 1940.

Noistundung — Sursis extraordinaire
(Yerord. des Bundesrates v. 17. Okt. 1939 — Ord. dn Uonseil federal du 17 octobre 1939.)

Kt. Aargau Bezirksgerichl Lenzburg (949)
Widerruf einer Notstundung.

Die der Firma Möbel -Niki a-us Erben, in Fahrwangen, gewährte
Notstundung ist mit Urteil des Bezirksgerichtes Lenzburg vom 14: März 1940
widerrufen worden.

Die Besehwerde gegen dieses Urteil ist vom aarg. Obergerieht unterm
17. Mai 1940 abgewiesen worden.

Lenzburg, den 23. Mai 1940. Das Bezirksgericht.'

Nachlasstundungsgesuch — Demande de sursis concordataire
(SchKG 293.) (L. P. 293.)

'

Kt. Soiothurn Amisgerichtspräsident von Balslhal (937)
Den Gläubigern der Stalder Karolina, Frau, geb. Kammermann,

Witwe des Alfred Stalder, Wirtschaft, Sägerei und Holzhandlung, in
Gänsbrunnen, wird hiermit zur Kenntnis g'ebraeht, dass die Verhandluug
über die Bewilligung einer Nachlasstundung Dienstag, den 28. Mai 1940,
vormittags 9.30 Uhr, vor Amtsgericht Balsthal stattfinden-wird.

Allfällige Einsprachen sind an dieser Verhandlung mündlieh oder vorher
schriftlich anzubringen.

Balsthal, den 22. Mai 1940.

Der Amtsgerichtspräsident von Balsthal:
Dr. E. Haefely.

Verschiedenes — Divers — Varia

Ct. Ticino Prelura di Bellinzona (941)
Concessione di moratoria.

(Art. 296 legge fed. E. F. ed ordin. fed., del 17 ottobre 1939.)

La Pretura di Bellinzona eon deereto 22 maggio 1940 ha eoneesso una
moratoria di mesi quattro, in vista di cöncordato, alla ditta

Sehobinger e Berri,
impianti elettrici, in Bellinzona. Quale eommissario per il eoncordato venne
designato l'avvocato Franeo Bonzanigo, Bellinzona.

Bellinzona, 22 maggio 1940. II segretario-assessore: F. Biaggi.

Handelsregister — Registre flu commerce — Registro dl commerCio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurieb — Zurigo
Tuch en gros; Vertretur en.— 1940. 20. Mai. Die Firma Wilh.

Zins, in Zürich (S. H.A.B. Nr. 85 vom 11. April 1938, Seite 818), Tuch
en gros und Vertretungen, ist infolge Todes des Inhabers' und Ueberganges
des Geschäftes in Aktiven und Passiven an die Kollektivgesellschaft «Wilh.
Zins' Erben», in Zürieh, erloschen.'

Wwe. Anna Zins geb. Hauser und Wilhelm Zins, minderjährig, beide
von Zürich, in Zürich, letzterer verbeiständet durch Heinrich Robert Reiser,
von Fischenthal (Zürich), in Zürich 4, haben mit Genehmigung der Vormund-
sehaftsbehörde .vom 30. April 1940, unter der Firma Wilh. Zins'Erben,
in Zürieh, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 19. Oktober
1939 ihren Anfang nahm. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Einzelfirma «Wilh. Zins», in Zürieh. Der Kollektivgescll-
sehafter Wilhelm Zins führt wegen Minderjährigkeit die Firmaunterschrift
nicht. Die Firma erteilt Einzclprokura an Robert Stump, von Buehaekern
(Thurgau), in Zürieh. Tuch en gros und Vertretungen. Gesehäftslokal:
Uraniastrasse 33 (Handelshof).

22. Mai. Lombardbank Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 115 vom 20. Mai 1940, Seite 929). Dureh Generalversammlungsbeschluss
vom 21. Mai 1940 wurde eine teilweise Revision der Statuten durchgeführt.
Die veröffentlichten Tatsachen werden hierdurch nicht berührt.

Wasserentkalkungs-Anlagen usw. —22. Mai. Aktiengesellschaft
für Webboiite-Erzeugnisse, in Zürieh (S. H.A.B. Nr. 23 vom 28. Januar
1939, Seite 205), Fabrikation von und Handel mit Wasserentkalkungs-
anlagen usw. Das bisherige einzige Verwaltungsratsmitglied Hans Luehsinger
wurde zum Präsidenten und neu wurden als weitere Mitglieder in den Ver-.
waltungsrat gewählt Harry Mieli'el und-Marie Miehel geb. Luehsinger, beide
von Wettswil a. A., in Zürich. Die Verwaltungsratsmitglieder führen
Einzelunterschrift, Das Geschäftslokal wurde verlegt nach Stoekerstrasse 14, in
Zürieh 2.

Patentierte Tür- und Fensterbesehläge «HAWA». —
22. Mai. Die «HAWA» Aktiengesellschaft, in Zürieh (S. H. A. B. Nr.46
vom 24. Februar 1939, Seite 389),-Fabrikation und Vertrieb der patentierten
Tür- und Fensterbesehläge «ILAWA» usw., verzeigt als Gesehäftslokal;
Forehstrasse 106, in' Zürieh 7.

Metzgerei. — 22. Mai. Die.Kollektivgesellschaft H. Kahn & Sohn, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 274 vom 24. November 1931, Seite 2502), Metzgerei,
hat ihr Gesehäftslokal verlegt naeh Gerbergasse 4. Die Gesellschafter
Henriette Kahn geb. Lazard und Oskar Kahn wohnen in Zürich 1.

Pelzwaren und Felle. — 22.Mai. Inhaber der Firma Siegfried
Goldbaum, in Zürieh, ist Siegfried Goldbaum-Cohn, von Zürich, in Zürieh 2.
Handel en gros in Pelzwaren und Fellen. General Willestrasse'15.

Wäsche usw. — 22. Mai. Die Lingerie S. A. en Hq., in Zürieh (S. H.
A. B. Nr. 57 vom 9. März 1939, Seite 490), Handel mit Wäsche usw., ist naeh
beendigter Liquidation erlosehen.

Stärke, Dextrin, Seife. — 22. Mai. Die Firma G. Rothenhofer,
in Männedorf (S. H. A. B. Nr. 28 vom 4. Februar 1929, Seite 230), Stärke,
Dextrin, Seifen en gros, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Edelsteine. — 22.Mai. Die Firma Gustav Erb, in Küsnacht (S* H.
A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1938, Seite 41), Handel in Edelsteinen, ist infolge
Todes des Inhabers erloschen.

Mereerie und Handarbeiten.,— 22. Mai. Die Firma Josephine
Bernhardsgrütter, in Zürieh (S. PI. A. B. Nr. 59 vom 13. März 1931, Seite
538), Mereerie und Handarbeiten, wird, nachdem infolge Todes der Inhaberin
der Geschäftsbetrieb aufgehört hat und über den Naehlass der Verstorbenen
;der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mangels Aktiven wieder eingestellt

worden ist, von Amtes wegen gelöscht.
Manüfäkturwaren.—22. Mai. Die Frawa A.-G., in Zürieh (S. H.

•A.B. Nr. 18 vom 23. Januar 1940, Seite 149), Manufakturwarengesehäit
en gros und en detail, hat dureh Beschluss der. Generalversammlung vom
9. Mai 1940 die das volliberierte Grundkapital von Fr. 250,000 bildenden
250 Namenaktien in Inhaberaktien umgewandelt.und die Statuten entsprechend

revidiert.
23. Mai. Unter dem Namen Personaifürsorge-Stlftung der Siber Hegner

& Co. Aktiengesellschaft in Zürich, besteht auf Grund der Urkunde vom
27.April 1940 eine Stiftung mit Sitz in Zürieh zur Fürsorge für die
Angestellten in Zürich der .« Siber Hegner & Co, Aktiengesellschaft»,
insbesondere für den Fall des Alters und des Todes, sowie von Krankheit und
Invalidität.- Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3—5 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Gegenwärtig gehören dem Stiftungsrat an Eduard
Bosshard, von Zürieh, Präsident; Max Binney, britischer Staatsangehöriger,
Vizepräsident, und Wolfgang E. Hegner, ..von Winterthur, Aktuar, alle in
Zürieh. Die Genannten führen Kollektivunterschrift je zu zweien. Domizil:
Talstrasse 14, Zürich 1 (bei Siber Hegner & Co. A.-G.).

Staubsauger usw. — 23. Mai. Die seit 12. Februar 1940 im Handelsregister

des Kantons St. Gallen eingetragene Aktiengesellschaft «Suetus
A.-G. », in St. Gallen (S. H.A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1940, Seite 854), hat
in Zürieh eine Zweigniederlassung errichtet unter der Firma Suctirs

A.-G., Zweigniederlassung Zürich. Zweck der Gesellschaft ist der Vertrieb
des Suetus-Staubsaugers und anderer Artikel. Für die Zweigniederlassung
führen der Präsident des Verwaltungsrates, Dr. Joaehim Teitlcr, von Untereggen

(St.Gallen), in.Zürich, und der Delegierte, Werner Weiskönig, ven
und in St. Gallen, Kollektivunterschrift. Geschäftsdomizil: Bleicherweg7,
Zürich 2.

23. Mai. Gipser- und Malergenossenschaft Zürich, in Zürich (S.H.
A.B. Nr. 297 vom 16. Dezember 1939, Seite 2503). Der Präsident des
Vorstandes, Josef Herb und der Vizepräsident Hermann Rieter, die je mit einem
Gesehäftsleiter zeichnungsberechtigt sind, führen nun auch unter sich Kol-
lektivuntcrschrift. • • • •

23. Mai. Die Firma Hermann Saivisberg, Strauss-Apotheke, in Zürieh *

(S. PI. A. B. Nr. 202 vom 30. August 1934, Seite 2414), Betrieb der Strauss-
Apotheke, erteilt Einzelprokura an Heiwili Schaad, von -Oberbipp (Bern),
in Zürieh.

Couture.—23. Mai. Die Firma Gaby Jouval, in Zürieh (S. PI. A.B.
Nr. 167 vom 21. Juli 1937, Seite 1721),, Couture, hat ihr Gesehäftslokal
Verlegt naeh Mythenquai 70, Zürieh 2.

23.Mai. Die «Alemannische Textil-Induslrie-Beteiligungs-Aktiengcscll-
sehaft (Alema) (Industrie Textile Alemanique Sociötö anonyme de

Participation) [Alema])», Finanzierung, Verwaltung und Kontrolle von
Unternehmungen der Textilbranche im In- und Ausland usw., in Zürieh (S. PI.

A.B. Nr. 55 vom 8. März 1937, Seite 546), hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 7, Mai 1940 aufgelöst. Die Liquidation wird unter
der Firma Alemannische Textil-Industrie-Beteiiigungs-Aktiengesellschaft (Alema)

in Liq. (Industrie Textile AiSmanique Soci6t6 anonyme de Participation
[Aiema] en liq.), dureh den einzigen Verwaltungsrat Dr. Walther Hug, von
Äffeltrangen (Thurgau), nunmehr in St. Gallen wohnhaft, durchgeführt,
weleher wie bisher Einzelunterschrift führt.

Leder. — 23. Mai. Die Firma Waiter Feiier, in Zürich (S.H. A.B.
Nr. 92 vom 21. April 1939, Seite 826), Leder en gros, ist infolge Geschäftsaufgabe

erlosehen.
Bern — Berne — Berna

Bureau Aarivangen
1940. 10. Mai. Die Firma Baugeschäft Lotzwii A--G., mit Sitz in Lötz-

wil (S.H. A.B. Nr. 283 vom 2. Dezember-.1933, Seite 2822), hat ihre
Statuten an der Generalversammlung vom 27. April 1940 abgeändert und gleichzeitig,

den Vorschriften des revidierten Obligationenreehtes angepasst. ..Der
Name der Firma wurde abgeändert in Baioag. Der Zweck der Firma ist
nunmehr der Betrieb eines Geschäftes für Hoeh- und Tiefbau sowie Bau-
und Möbelsehreinerei. Sie kann sieh an andern Unternehmungen gleiehcr
Branehe beteiligen, mit. denselben fusionieren und Zweigniederlassungen er-
riehten. Das voll liberierte Grundkapital von Fr. 36,000 wurde erhöht auf
Fr. 50,000 dureh Ausgabe von ' weitem 28 Namenaktien von je Fr. 500,
welehe durch Verrechnung mit Forderungen an die Gesellschaft liberiert
sind. Die Mitteilungen der Gesellschaft an die Aktionäre erfolgen brieflich,
die Bekanntmachungen im. Sehweizerisehen Handelsamtsblatt. Der Ver-
wälturigsrat besteht nunmehr aus 1—3 Personen, zurzeit aus 2 Personen.
Der.bisherige Präsident Viktor Carrissimi ist.aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Als Präsident wurde gewänlt
der bisherige Sekretär Emst Müller, von Untersteekholz, in Gutenburg..Der
Präsident und der bisherige Vizepräsident Hans Müller führen Einzelunterschrift

für die Gesellschaft. Die übrigen publizierten Tatsachen sind
unverändert geblieben.

Bureau Bern
Uhren. — 23. Mai. Aus der Kollektivgesellsehaft A. Türier & Co.,

mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung in Bern, mit
der nunmehrigen Gesehäftsnatur: Spezialhaus für Uhren (S. II. A. B. Nr. 180
vom 5. August 1935, Seite 1986), ist die Gesellschafterin Wwe. Frieda
(Türler geb. Blaser infolge Todes ausgeschieden. Die beiden Gesellschafter:
Franz Arnold Türler und Max Türler sind aueh Bürger von Zürich und
Erlenbaeh (Bern).

Restaurant. — 23/ Mai. Die Einzelfirma Werner Biaser, Restaurant
zum Eiger, in Bern (S.PI. A.B. Nr. 123 vom 28. Mai 1938, Seite 1196), ist
•infolge Geschäftsaufgabe erlosehen.

23. Mai. Die Firma Baugenossenschaft Morillon Bern, in Bern (S.H.
A. B. Nr. 11 vom 14. Januar 1938, Seito 102), verzeigt als neues Gesehäfts-
domizil: Hirsehengraben 8 (bei Notar Christ Hess).
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Kolonialwaren usw. — 23. Mai. Die. Einzelfirma Liechti-Roos,,
Versandgeschäft in Kolonialwaren, in B e r n (S. H. A. B. Nr. 62 vom 14. März
1940, Seite 490), wird infolge Geschäftsabtretung im Handelsregister
gelöscht Aktiven und Passiven gehen über auf die Einzelfirma «Barbara
Liechti-Roos».

Inhaberin der.Einzelfirma Barhara Liechti-Roos, in Bern, ist Barbara
Louise Liechti geb. Roos, Ehefrau des Fritz, von Lauperswil, in Bern..
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
«Liechti-Roos». Der Ehemann erteilt zum Geschäftsbetrieb seiner Ehefrau
seine Zustimmung gemäss Art. 167 ZGB. Kaffee-Versandgeschäft und Kolonialwaren.

Weingartstrasse 3.
j

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Bäckerei, Spezereien usw. — 23. Mai. Die Einzelfirma Joh.j

Geissbühler, Bäckerei, Spezereien, Mehl- und Futterartikelhandlung, mit
Sitz in Kröschenbrunnen,' Gemeinde Trub (S. II. A. B. Nr. 65 vom lö. März
1915, Seite 358), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.'

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1940. 18. Mai.- Die Damiana Heilkräuter A.G., in Basel (S. H. A. B.'

Nr. 237 vom 10. Oktober 1932, Seite 2381), hat ihr Geschäftslokal .verlegt nachj
Neuweilerstrasse 69. -. \

Export und Import von Waren usw.:—18. Mai. Aus dem Ver-s
waltungsrat der G. Kiefer & Cle Aktiengesellschaft, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 205 vom 2. September 1939, Seite 1828), .Export und Import von Waren!
usw. ist Dr. Peter Schmid,infolge Todes ausgeschieden. Als neues Mitglied^
der Verwaltung wurde gewählt Dr. Ernst Hockenjos, von und in Basel. Erl
führt die Unterschrift nicht. 3

18. Mai.. Die Feuerungs-Oekonomie G. m. b. H. (S.'H. A. B. Nr. 296 vom,
15. Dezember 1939, Seite 2494), hat ihren Sitz von Basel nach Zürich.'
verlegt (S. II. A. B. Nr. 111 vom 15. Mai 1940, Seite 910); sie wird daher in
Basel von Amtes wegen gelöscht. '

•

20. Mai. Die Alterswehr A.G., in Basel'(S. H. A. B. Nr. 299 vom 19.
Dezember 1939, Seite 2519), Versicherungen, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach
Pruntruterstrassc 18.

21. Mai. Die Fell-Import A.G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 81 vom 8. April
1940, Seite 646), hat iri ihrer Generalversammlung vom 16. Mai 1940 die
Statuten teilweise abgeändert. Die publizierten Tatsachen werden dadurch
nicht berührt.

Beteiligungen. — 21. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der
Aktiengesellschaft Holding Ed. Laurens Society Anonyme, in Basel (S. H.A.B.
Nr. 188 vom 13. August 1936, Seite 1958), Beteiligungen, ist Jean Mertens
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

21. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Polnisch-
Schweizerische Handelsgesellschaft, in Basel (S. II. A. B. Nr. 283 vom 3.
Dezember 1937, Seite 2666), ist Dr. Ferdinand Petersen ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. '

22. Mai. Aus dem Verwaltungsrat der Select-CinSma A.G., in Basel
(S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar i936, Seite 139), sind ausgeschiedeA
Dr. Erwin Strobel, Albert Besse-und Max Friedland; die Unterschriften
sind erloschen. Neu in den .Verwaltungsrat wurden gewählt: Paul Schöchl,

von Henau, in Zürich,"Präsident; Albert Hagin-Moser, und Arthür Walch)
Delegierter, beide von und in Basel. Arthur Walch führt Einzelunterschrift>;
Paul Schoch und Albert Hagin führen die Unterschrift zu zweien. • •

Basel-Land — Bäle-Campague — Basilea-Campagna
1940. 22. Mai. Aus dem Vorstande der Genossenschaft Darlehenskasse

Aesch-Pfeffingen, in Aesch (S. H. A. B. Nr. 131 vom 7. Juni 1935, Seit£
1455), ist Anton Nebel-Flury, bisher Vizepräsident, ausgeschieden. Seinfe

Unterschrift ist erloschen. Zum Vizepräsidenten wurde ernannt Fritz Renz-
Meier, von Therwil, in Aesch, bisher Beisitzer." Präsident, Vizepräsident und
Aktuar zeichnen kollektiv zu "zweien. ' I

i

Seidenwaren. — 22. Mai. Die Kommanditgesellschaft « S. Geismanh
& Co.», Handel in Seidenwaren en gros, in Münchenstein (S.H.A.Ej.
Nr. 303 vom 27. Dezember 1933, Seite 3090), hat sich infolge Todes des
unbeschränkt haftenden Gesellschafters Samuel Geismann aufgelöst. Die
Liquidation wird unter der Firma'S. Gelsmann & Co. in Liq. durchgeführt. Zu
Liquidatoren wurden ernannt Dr. Eugen Meier, von Stäfa, in Liestal, und
Dr. Manfred Veit, von Basel, in-Liestal, beide mit Einzelunterschrift. Die
Prokuraunterschrift des Alfred Wixler-Levy ist erloschen.

Beteiligungen. — 22. Mai. Aus dem .Verwaltungsrat der MIcrIzl'a
Aktiengesellschaft, dauernde Verwaltung von Beteiligungen an dritten
Unternehmungen, mit Sitz in Birsfelden (S. H. A. B. Nr. 237 vom 10. Oktobe):
1938, Seite 2170), ist Dr. Alfred Stückelberg, bisher Präsident, ausgeschiederj.
Neu-wurde in den Verwaltungsrat gewählt Willy Rüsch-Baschong, von Basel,
in Birsfelden. Er führt als Sekretär des Verwaltungsrates mit Moritz Guggen,-
heim-Drujan, bisher Vizepräsident und Sekretär, nunmehr Präsident des

Verwaltungsrates, die Kollektivunterschrift. ' '

Sl. Gallen — St-Gall — San Gallo

Bedarfsartikel. — 1940. 21. Mai. Die' Firnin Franz Brockmanq,
Magazine fiir sämtliche Bedarfsartikel, in Wil (8. II. A. B. Nr. 4 vonl
7. Januar 1936, Seite 31), ist. infolge Gründung einer Aktiengesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die Firma «Franz Brock-
mann A.-G.», in Wil.' '

Auf Grund der Statuten vom 30. April 1940 besteht mit Sitz in Wil
unter der Firma Franz Brockmänn A.-G. eine Aktiengesellschaft.
Sie bezweckt: Uebernahme und Weiterführung des bisher von der Firma
«Franz Brockmänn», in Wil, betriebenen Geschäftes, Erwerb und Vertrieb
von Waren aller Art. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 70,000;
es zerfällt iu 140 Inhaberaktien zu Fr. 500. Die Gesellschaft übernimmt
von Franz Brockmann sen., in Wil: a) auf Grund des Uebernahmevertrages
vom 30. April 1940 uud der Bilanz vom 31. Dezember 1939 (letztere
ergebend an Aktiven Fr. 209,756.54 und au Passiven Fr. 174,519.44) das
Geschäft des Franz Brockmanu mit Aktiven und Passiven zum Uebernahnie-
preis von Fr. 35,237.10; b) auf Grund des gleichen Uebernahmevertrages
die Lebcnsversicherungspolioe Nr. 238889 der Schweizerischen Lebensver-
sichcrungs- und Rentenanstalt, in Zürich, per Fr. 30,000 mit einem Rück-
kanfswert von Fr. 27,262. 90, zur Zahlung fällig ain 17. Januar 1941, evtl.
beim früheren Ableben des' Franz Brockmann sen. Der Kaufpreis beträgt
gleich dem Rückkaufswert Fr. 27.262.90. Beide Kaufpreise von zusammen
Fr. 62.500 werden getilgt durch Ueberle.ssung an Zahlungsstatt von 125

Stück voll liberierter Aktien der Gesellschaft zu Fr. 500 an den Vorbesitzer
Franz Brockmann sen. Der Rest des Grundkapitals von Fr. 7500 ist bar
und voll einbezahlt. Die Veröffentlichungen der Gesellschaft erfolgen im
Schweizerischen Handelsamtsblatt. Sofern die Adresseu sämtlicher Aktionäre
bekannt sind, können'Mitteilungeu an dieselben durch eingeschriebene Briefe
erfolgen. Der Verwallungsrat besteht aus mindestens 2 Mitgliedern. Zurzeit
gehören dem Verwaltungsrate an: Dr. Edwin Blöchlinger, von Goldingen
(St Gallen), in Wil, Präsident; Achilles Brockmann, von und in Frauenfeld,

Vizepräsident, und Franz Brockinann, jun., von Frauenfeld, in Wil.
Sie-zeichnen kollektiv zu zweien. Geschäftslokal: Obere Bahnhofstrasse.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia '

1940. 20. Mai. Unter dem Namen Fürsorgefonds für das Personal der
Molkerei Kreuzlingen wurde ani 30. April 1940 eine Stiftung mit Sitz in
Kreuzlingen errichtet. Sie bezweckt die Unterstützung jetziger und
infolge Alters oder Invalidität ausgeschiedener Arbeiter und Angestellter
der «Molkerei Kreuzlingen». Der Stiftungsrat setzt sich zusammen aus
de'rti jeweiligen Präsidenten und Vizepräsidenten des «Verbandes .Thurg.
Käserei- & Milchgenossenschaften» in Weinfelden und dem Verwalter der
«Molkerei Kreuzlingen». Zurzeit gehören ihm an: Eduard Pfister, von Miill-
heim, in Frauenfeld, als Präsident; Ständerat Erich Ullinann, von und in
Mammern, als Vizepräsident, und Emil Brunner, von Ebnat, in Kreuzlingen,
als Mitglied. Präsident oder Vizepräsident führen die Unterschrift je in
Verbindung mit dem dritten Mitglied des Stiftungsrates. Das Domizil der
Stiftung befindet sich auf dem Bureau der «Molkerei Kreuzlingen»,
Poststrasse Nr". 4.

Genf — Genfeve — Ginevra
Enseignes lumineuses au neon, etc. — 1940. 22 mai. "Luden

* Vanolli, fabrication d'enseignes lumineuses au neon et verrerie de laboratoire,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 10 mai 1940, page 891). Le titulaire a ete
declare en ötat de faillite par jugement du Tribunal de lre Instance de Geneve
du 2 avril 1940. La procedure de faillite, suspenduc faute d'actif, a ete
clöturee par jugement du 4 mai 1940. La raison est radiee d'office, le titulaire
ayant cessö son activity.'

22 mai. • Soci6t6 Immobilere Miremont Plateau IV, societe anonyme ä
Genöve (F. o. s.'du c. du 31 decembre 1935, page 3199). La societe est

.dissoute ensuite de faillite prononcee par jugement du Tribunal de lre
Instance de Geneve du 20 avril 1940. La procedure de faillite, suspendue faute
d'actif, a ete clöturee par jugement du 9 mai 1940. La raison est radiee
d'office en application des dispositions de l'art. 66, al. 2, de l'Ordonnance sur
le registre du commerce.

22 mai. SocKte Immobilere Miremont Plateau V, societe anonyme ä
Geneve (F. o. s. du c. du 31 decembre 1935, page 3199). La societe est
dissoute ensuite de faillite prononcee par jugement du Tribunal de lre
Instance de Geneve du 20 avril 1940. La procedure de faillite, suspendue faute
d'actif, a ete clöturee par jugement du 9 mai 1940. La raison est radiee
d'office en application des dispositions de l'art. 66, al. 2, de l'Ordonnance
sur le registre du commerce.

22 mai. Dans son assemblee generale extraordinaire des aclionnaires du
23 avril 1940, la Soci6t6 anonyme Immobilere du Square du Stand, ä Geneve

' (F. ö. s". du c. du 1er avril 1940, page 595), a vote sa "dissolution et a constats
la clöture de sa liquidation. Cctte societe est radiee.

22 mai. Dans son assemblee generale extraordinaire du 20 mars 1940
la Soci6t6 Immobiliere de la Graviore, societe anonyme ayant son siege ä
Geneve (F. o. s. du c. du 10 octobre 1933, page 2371), a decide sa dissolution.
Sa liquidation etant terminöe, cette societe est radiee.

Produits pharmaceutiques. — 22 mai. Suivant proces-verbal
authentique de son assemblee generale du 21 mai 1940, la societe anonyme
«PHARMEX S.A.» dont le siege est ä Geneve (F. o. s. du c. du 19novembre
1937, page 2559), a decide sa dissolution. Elle ne subsistera plus que pour sa
liquidation qui sera opöree sous la raison sociale PHARMEX S.A. en
Liquidation par Pierre Wenger, administrateur (inscrit), lequel continuera ä engager
la soeiöte en liquidation par sa signature individuelle.

Participations ä toutes entreprises finaneiöres, etc. —
22 mai. Suivant acte constitute du 11 mai 1940 et Statuts ä la meme date,
y annexes, il a eteconstitue sous la denomination de Phocas S.A., une societd
anonyme ayant pour but de participer ä toutes entreprises financieres, com-
merciales, industrielles ou autres, de. quelque nature que ce soit, .etablies
hors du canton de Geneve, dans le sens d'une compagnie holding. Le siege
de la societe est ä Genöve. Le capital social, entierement libere, est de
200,000 fr., divise en 400 actions' de 500 fr. chacune, au porteur. Les
publications de la societe seront valablement faites dans la Feuille officielle' suisse
du commerce. La societe est administree par un conseil d'administration
d'un ou plusieurs membres. La societe est engaged par la signature individuelle
de chaque administrateur. Les administrateurs sont:' Gustave' Roch, de
Thönex, ä Genöve, president, et Charles Perret, de La Sagne (Neuchätel),
au Petit-Lancy (Lancy), secretaire. Adresse de la societe: 22, rue de la Cite
(Societe fiduciaire et de representations .S.A.).

lg. Ami für geistiges Eiptu
Um feddial ile la propiiete intelleMe - lltlicio fedeiale delta momielä Meilnale

Liste der muster und

Liste des dessins et modeles — Lista dei disegni c modslli

Erste Hälfte Mal 1940

Premiere quinzaine mai 1940 — Prima qulndicina di maggio 1940

Berichtigung — Rectification — Rettifica
(Liste der Muster und Modelle Nr. 8, 1940. — Liste des dessius et modfeles n° 8, 1940.

Liste dei disegni e modelli n° 8, 1940.)

N° 63581. 15 avril 1940, 21 h. — Cachete. — 1 modele. — Four ä bain de sei

pour la trempe blanche. — Pierre Kunz, Ingenieur, Rue Veresius; et
Renö Zorn, Ingdnieur, Chemin du Granit 3, Bienne (Suisse). —Manda-
taire: W. Koelliker, Bienne.

Le nom du premier deposant est « Schlup » et non « Kunz ».



2ü. V. 1940 N° 120 — 977

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Döpöts — Depositl
(53615-C3G39

Nr. 63615. 19. April 1940,. 18.Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Werkbrett. —
Lachappelle, Holzwerkzeugfabrik Aktiengesellschaft, Kriens (Schweiz).

Nr. 63616. 1. Mai 1940,15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —Tubenverschluss. —
Paul Zimmermann, Wegenstetten (Schweiz).

N° 63617. 3 mai 1940, 18 h. — Cachete. — 1 modele. — Bandage pour,
roues de vehicules..— India Tyre & Rubber Company Limited,. Inchinnan-
(Renfrewshire, Ecosse, Grande-Bretagne). Mandataires: Imer, Deriaz
& Cie., Geneve. — «Priorile:; Grande-Bretagne, 16 fövrier 1940.»

Nr. 63618. 3. Mai 1940, 19 Uhr. — Versiegelt. — '1'Modell. — Zigarettenpackung.

— Eidenbenz-Ssitz & Co., Lithographie, Unterstrasse 24, St.Gallen'
(Schweiz). ' •

Nr. 63619. 4. Mai 1940, 15 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. — Spaliereiscn. —
Ernst Knecht, Mech. Werkstätte, Oberdürnten (Schweiz).

Nr. 63620. 4. Mai 1940,17 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell.'— Musterbuch. —
Buchbinderei A.G., Ausstellungsstrasse 25, Zürich (Schweiz). •

Nr. 63621. 6. Mai 1940, 10 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Velo-Antrieb
für Luftschutz-Aggregate. — Otto Sorg, Architekt, Neugasse 84, Zürich
(Schweiz).

Nr..63622. 6. Mai 1940, 18 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. Zigarren-Etui und
Zigaretten-Etui. — Frau G. Wagner-Frey, Fabrikation von Lederwaren,
Sissach (Schweiz).

Nr. 63623. 6. Mai 1940, 18)4 Uhr. — Versiegelt. —91 Muster. — Schuhwerk.
— Hug&Co. A.G., Herzogenbuchsee (Schweiz). Vertreter: Naegeli& Co.,,
Bern.

Nr. 63624. 6. Mai 1940, 20 ..Uhr. Offen. — 1 Modell. — Handpresse für
Buchbinderei. —Fritz Würgler, Buchbinder, Langenthal (Bern, Schweiz).

Nr. 63625. 6. Mai 1940, .20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Zigaretten-
schachlel. —Alfred Walter, Nikiausstrasse 4, Zürich 6 (Schweiz).

Nr. 63626. 7. Mai 1940, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Zigarettenetui.
— Ernst Holzscheiter, Lederwarenfabrik, Roserigärlciistrasse, Meilen
(Schweiz).

N° 63627. 8 mai 1940, 13 h. — Ouvert.' — 2 dcssins. — Paquctages. —
G. Besson & Cie, successcurs de Besson frcres, Yverdon (Suisse).

Nr. 63628. 8. Mai 1940, 20 Uhr, — Versiegelt. — 1 Modeil. — Garnabwickler
— Jakob Fegbli, Drahtzieher, Paix 95, La Chaux-de-Fonds (Schweiz).

Nr. 63629. 9. Mai 1940, 15 Uhr. — Offen. — 3 Modelle. — Bremsscheibe mit
Filzauflage, Schnurrolle und ausklinkbarer Rollenfuss für Sportfischerei.
— Eugen Wagner, mechanische Werkstätte, Solothurnerstrasse 141,
Ölten (Schweiz). Vertreter: German Brunner, Ölten.

Nr.,,63630. 9. Mai 19.10, l$-,Utoc. ..Offen. — 6 Modelle. — Spinner für die
Rutenfischerei. — German Brunner-Bachmann, Privat, Aarburgert
Strasse 43, Ölten (Schweiz). j

Nr. 63631. 9. Mai 1910, 17% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Pommes-frites-
Messer. — Walter Sauter, Mechaniker, Wylerstrasse 71, Bern (Schweiz).

Nr. 63632. 10. Mai 1940, 12 Uhr. — Versiegelt. — 25 Muster. — Marken für
Vieh-Ohren und Häute. — Stoba Aktiengesellschaft, Plombenfabrik, Horn
(Thurgau, Schweiz).

N° 63633. 10 mai 1940, 18 h. — Cachete. — 7 dessins. —• Cadrans pour
(Industrie horlogere. — Lemrich& Co.; Doubs 163, La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Nr. 63634. 11.Mai 1940, 13% Uhr. '—Versiegelt. — 1 Modell. — Geschäfts-
korrespondenz-Speditionsmappe für Wehrmänner. — Calendaria A. G.,
Immensee (Schweiz).'Vertreter: Naegeli & Co., Bern.

Nr. 63635.' 11. Mai 1940, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Elektrische
Taschenlampe. — Edward Stoekly, Ingenieur, Löwcnstrasse 67, Zürich
(Schweiz).

Nr. 63636. 14. Mai 1940, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schutz-Stollen. —
Otto Sorg, Architekt, Neugasse 84, Zürich (Schweiz).

Nr. 63637. 14. Mai 1940, 20 Uhr.— Offen. — 3 Modelle. — Winkel zur Ver-
• bindung von Gläsern zu Schaufensterauslagen.,— Graeter & Cie., Kohlenberg

25, Basel (Schweiz). — «Priorität: Schweizer Mustermesse, Basel,
30. März 1940.»

'

-

N° 63638. 14 mai 1940, 10 h. — Cachete. — 1 modöle. — Carton d'emballage.
— Arthur Imhof, Fabrique.de montre et pendulette Melissa, 4, Rue de
l'Eperon, La Chaux-de-Fonds (Suisse)., •

Nr.63639. 15. Mai 1940, 11 Uhr. —-Versiegelt. — 1 Modell. — Grude-Glucke..
— Josef Blerl, Geflügelzüchter, Geltnau (Luzern, Schweiz). Vertreterin:,
« Peruhag » Patent-Erwirkungs- und Handels-Gescllschaft, Bern.

II. Abteilung — llme Partie — lla Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
des modfcles cxclusivcmont ddcoratifs exccptds)

Riproduziohi dl modelli per orologi
(eccettuati i modelli csciusivamente decorativi)

3
Verlängerungen — Prolongations — Prolungazionl

Nr. 45551. 12. Februar 1930,18 Uhr. — (III. Periode 1940/1945). — 1 Muster.
—•Oel-undFettfleckenseifc. —.Eduard Zahner-Nowack, Zürich (Schweiz);
registriert den 21. Mai 1940. '

Nr. 45931. 29. April 1930, 20 Uhr. — (III. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
— Liqueurglasflasche. — Lateltin A.-G.,Haidenstrasse31, Zürich (Schweiz);
registriert den 10. Mai 1940.

Nr. 54045. 18. Dezember 1934,-11 Uhr. — (II. Periode'1939/1944). — 1

Modell. — Herdaufsatz. — Hermann Engel, 'Spenglermeister, Bludenz
(Deutsches Reich). Vertreter: Dr. jur. Dipl. Ing. Arnold R. Egli, St.Gallen;
registriert den 21. Mai 1940.

Nr. 54279...31. Januar 1935, 15 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
' —Adresschablonen für Adressiermaschinen. — Richard Spoerndli,Ncplun-

slrasse 99, Zürich (Schweiz). Vertreter: F. Plctscher, Luzern; regi triert
den 10. Mai 1940.

Nr. 54302. 4. Februar 1935, 20 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
1 —Skier." — Karl Rüegger, Sägerci& Schreinerei, Riedtwil (Bern, Schweiz);

registriert den 10.'Mai 1940.

Nr. 54310. 11. Februar 1935, 18% Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 8
Modelle. — Melallfohrstühle. — Suter-Strehler Söhne & Co., Zürich (Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich; registriert den 21. Mai 1940.

.Nr. 54369. 11. Februar 1935, 19 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
— Scliöpfschaufel zum Wäschen von Gemüse etc. —' Anton Seyfried,
Bleulerslrasse 7, Zürich 8 (Schweiz); registriert den 10. Mai 1940.

,.Nr. 54382. 25. Februar 1935, 19 Uhr. — (II. Periode.1940/1945). — 1 Modell.
— Rollenkassette zum Verkauf von elastischen und unelastischen Schmalwaren

aller Art. — Ganzonl Sc Co., Grüzens.trasse 44, Winterthur (Schweiz);
registriert den 10. Mai 1940.

.Nr. 54438. 1. März 1935, 17 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell. —
Zweistöckige Schiesstandanlage.-—Konrad Stücheli, Baumeister, Engen-
Huberslrasse 28, Zürich-Altstetten (Schweiz). Vertreter: Dr. W. Gulclcn-

mann, Zürich; registriert den 10. Mai 1940.

Nr. 54533. 25. März 1935, 17% Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
Vorrichtung zum Spannen von Zugorganen. —,A. Anker, Mechanische.
Werkstätten, Bern (Schweiz); registriert den 21. Mai 1940. •

Nr. 54584. 1. April 1935, 11% Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
— Frcileitungs-Trennmesser.— A. Anker, Mechanische Werkstätten, Bern

• (Schweiz); registriert den 21. Mai 1940.

Nr. 54588. 1. April 1935, 17 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 4 Muster. —
Klammern, insbesondere für Papier- und Cellulose-Erzeugnisse, Textilien.
— Stoffel & Sohn, Horn (Thurgau, Schweiz); registriert den 21. Mai 1940.

Nr. 54589. 1. April 1935, 17 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 3 Modelle.
— Klammern, insbesondere für Papier- und Cellulose-Erzeugnisse,
Textilien. — Stoffel Sc Sohn, Horn (Thurgau, Schweiz); registriert den 21. Mai'

^.1940.
f(Nr.'54632. 8. April i935, 21 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 3 Muster. —

Wickelkarlen für Gummilitzen. — Ganzoni & Co., Grüzenslrassc 44, Winterthur

(Schweiz); registriert den 10. Mai 1940.

Nr. 54670. 17. April 1935, 19 Uhr. — (II. Periode'l940/1945). — 2 Modelle.
— Stuhllehnen. —• Jonasch Sc Cie., Fabrik feinster Sitzmöbel, Kreuzlingen
(Schweiz); registriert den 21. Mai 1940.

Nr. 54675. 18. Aprii 1935, 16% Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 5 Modelle.
—• Öfenrohrrosetten. — Hch. Bertrams Akt.-Ges., Vogesenstrasse 101,
Basel (Schweiz); registriert den 10. Mai 1940. '

Nr. 54678. 20. April 1935, 11 Uhr. — (IL Periode 1940/1945). — 1 Muster.
— Reklamefigur für Whisky. — Jean Haecky Import A.G., Basel (Schweiz);
registriert den 15. Mai 1940.

Nr. 54679. 20. April 1935, 11 Uhr. — (IL Periode 1940/1945). — 1 Modell.
— Reklamefigur für Whisky. — Jean Haecky Import A.G., Basel (Schweiz);
registriert den 15. Mai 1940.

Nr. 54683. 17. April 1935, 14 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 1 Modell.
— Schienenverbindung für Isolationsmäntel. ;— Gebrüder Wijd .Aktien¬
gesellschaft, Muri (Aargau, Schweiz);-registriert den 10. Mai 1940.

Nr. 54693. 3. April 1935, 14 Uhr. — (II. Periode 1940/1945). — 2 Modelle.
— Zündholzständer. — Patentzünder A.G. Jona St.G., Rappcrswil (St.Gal-

• len, Schweiz); registriert den 10. Mai 1940.

Nr! 54705. 29. April 1935,18% Uhr. — (II. Periode 1940/1945). —23 Modelle.
' ' — Gebilde aus "Textilwaren. — Landeshuter Leinen- und Gebildweberei

F. V. Grünfeld, Leipzigerstrasse 20—22, Berlin W 8 (Deutsches Reich).
Vertreter: Naegeli & Co., Bern; registriert den 10. Mai 1940. 1 '

Nr. 54727. 29. April 1935, 16 Uhr. — (IL Periode 1940/1945). — 4 Modelle.
Senkel zum Reinigen von Waffen; Führungsstück und Endstück für
Gewehrputzstöcke. — Valentin Erlacher, junior, Solothurn (Schweiz); re-
/gistrie.rt den:21-. Mai 1940.

Nr. 63615. 19. April 1940, 18 Uhr. — (II.'Periode 1945/1950). — 1.Modell.
— Werkbrett. — Lachappelle,' Holzwerkzeügfabrik Aktiengesellschaft,
Kriens (Schweiz); registriert den 10.'Mai 1940. ''

Neue Vertreter — Nouveaux mandataires — Nuovi mandatarl

Nr. 54045. — Dr. jur. Dipl. Ing. Arnold' R. Egli, St. Gallen.

III. Abteilung — lllme Partie — III3 Parte

Aendernngen — Modifications — Modifieazioni

Nr. 61559.14. November 1938, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Rasenspreng-
Apparat. — Ernst Steiner-Jetzer, Schlosser, Basel (Schweiz). Ueber-
tragung gemäss Erklärung vom 8. April 1940 zugunsten der Firma Slmi-
lor S. A., Rue Joseph-Girard 16bls, Carouge (Genf, Schweiz). Vertreter:
Imer, Deriaz & Cie., Genf; registriert den 7.'Mai 1940.

N° 37477.

Nr. 37479.

Nr. 37482.

Nr. 37495.

Nr. 37515.

Nr. 37526.

Lösebungen — Radiations — Radiazionl

4. mai 1925. — 8 fnodölcs.' — Calibres de montres.
7. Mai 1925. — 2 Muster (Saldo von 17). — Suppcnscliäch-

telchen-Umiiüllung mit Sciilussclikctlc,
Plakatstreifen, Textplakate.

4. Mai 1925. — 1 Muster. — Verpackung.-
9. Mai 1925. — 1 Modell. — Mähmaschinenfinger.
8. Mai 1925. — 1 Muster. —Vercinszcichcn,

15. Mai 1925. — 1 Muster. —• Tischzeug. •
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Mitteilungen - Communications - comunieazioni

S78 — N° 120

Wirtscbaftsverhandlungen mit Deutschland

(Mitg.) Anfangs nächster Woche beginnen in Berlin schweizerisch-deutsche
Wirtschaftsverhandlungen, da bekanntlich das gegenwärtige Verrechnungsabkommen

auf den auf 30. Juni 1940 befristet ist. Deutscherseits werden die
Verhandlungen von Herrn Gesandten Dr. Hemmen geführt, während schwei-
zerischerscits vom Bundesrat in seiner Sitzungvom 24. Mai 1940 die Delegation
wie folgt bestellt-v\ orden ist: Direktor Dr. Hotz, Bern, Prof. Laur, Brugg, Direkr
tor Dr. Homberger, Zürich, Direktor Schwab, Zürich, Generaldirektor Dr.
König, Zürich, Generaldirektor Dr. Vieli, Zürich und Nationalrat Dr. M. Gaf-

ner, Bern. Ferner wurden vom Bundesrat die bezüglichen Instruktionen
festgelegt. 120. 25. 5. 40,'

Nßgociations Gconomiqnes avec l'AHemagne

(Com.) L'accord de compensation germanc-suisse arrivant A expiration
lc 30 juin 1940, des nögociations öconomiques s'ouvriront ä Berlin entre la
Suisse et l'Allemagne au döhut de la semaine prochaine. La dölögation allc-
mande scra prösklöe par M. Hemmen, ministre plönipotentiaire. La
delegation suisse, designee par leConseil föderal dans sa söance du 24mail940, est

composce de MM. Hotz, dircctcur de la division du commerce; Laur, pro-
fesseur, Brougg; Homberger, dirccteur dc l'Uniou suisse du commerce et
de l'industric, Zurich; Schwab, directcur de la Banque nationale, Zurich;
König, dircctcur general de la Soci6te suisse d'assurance generale sur la vie
humaine, Zurich, Vicli, dirccteur general du Credit suisse, Zurich, ct Gainer,
depute au Conscil national, Berne. Le Conseil federal a, en outre, etabli
des instructions ä l'usagc de la delegation. 120. 25. 5 40.

Echanges commerciaux et röglement des paiements entre la Suisse et
la Tnrqnie

Le Conseil f6d6ral a approuve dans sa s6ance du 24 mai 1940 l'Accord
de commerce et de paiements eDtre la Suisse et la Turquie — paraph6
le 7 mai 1940 A Istanbul par les chefs de3 delegations suisse et turque —
les deux protocoles additionnels A cet accord, ainsi que les six lettres qui
l'accompagnent. Cet accord, qui .entrera en vigueur le Ier juin 1940 pour
une dnree d'un an, pr6voit que le reglement des paiements entre la Suisse

et la Turquie sera effectue dorenavant exclusivement par voie de com-
pensations. Le clearing, qui subsistait sous le r6gime de l'accord aDteriepr
commc moyen de reglement des paiements entre la Suisse et la Turquie,
parallölemcDt aux compensations, entrera en liquidation. Le nouvel accord
donno aux cröancicrs financiers suisses la possibility d'opörci certains
transferts de Turquie. II est ä prövoir qu'il permettra un döveloppement
intöressant des öchanges turco-suisses, pour autant que la situation
internationale ne l'empöche pas.

Nous publions ci-aprös les dispositions du nouvel accord de commerce
et dc paiements.

Accord de commerce et de paiements entre la Tnrqnie et la Suisse

Le Gouvernement de la Röpublique Turque, ct
Le Gouvernement de la Confedöration Suisse,

dösireux de developper les öchanges commerciaux et de faciliter le
röglement des paiements entre les deux pays, sont convenus, sans prejudice
des stipulations de la Convention de commerce eutre la Turquie.et la Suisse
conclue lc 13 döcembre 1930, d'adoptcr les dispositions suivantes:.

Article premier. Les öchaugcs commerciaux entre la Turquie et la
Suisse s'cffcctucront conformöment aux rögimes göneraux d'importation et
d'eyuortation en vigueur dans les deux Pays au moment de l'importation
ou de l'cxportation.

Art. 2. A partir de l'cntröe cn vigueur' du present Accord, le röglement
des paiements entre la Turquie et la Suisse sera effectuö exclusivement
par voic de compensation privöc scion les modalites prövues aux articles
ci-aprös.

Art. 3. 1. La contrcvalcur dc toutc marcliandise originaire de l'un des
deux Pays et imports dans l'autre Pays sera versec par l'importateur, en'
Turquie eu livres turques A la Banque Centrale de la Röpublique de
Turquie, ci-aprös denommöe Bänque Centrale, et cn Suisse cn francs suisses
ä la Banque Nationale Suisse.

2. Les paiements'en faveur des exportateurs des deux Pays scrout
cffcctuös par l'entrcmise de ces deux Banques.

3. La Banque Centrale ct l'Office Suisse de Compensation se mettront
d'accord sur les modalitös techniques nöcessaircs au fonctioimcmcnt rögulier
du prösent Accord.

Art. 4. 1. Les ordres de paieincnt remis par une Banque d'ömission
A l'autrc seront libcllös en francs suisses.

2. Les versements A la Banque Nationale Suisse en contrevaleur de
dettes libcllees en livres tnrqu.H scrout convcrtis en fiancs suisses aux
derniers cours connus, fixes par la Bänque Centrale. La couvcrsiön des
livrbs tnrqnes cn fraiics suisses et des francs suisses en livres turques aura
lieu en Turquie' aux cours rösultant de l'application des dispositions internes
turques.

3. La conversion des dettes libellöes en une autre monnaie que la
livre turque ou le franc suisse so fera suivant le dernier cours cotö A la
bourse on snr la place mcntionnöc dans le coutrat de vcntc.

Art. 5. La Banque Centrale*et la Banque Nationale Suisse s'avertiront
röciproquemeut au jour le jour des versements qui leur seront effectuös.
Cliaque avis d'cncaissement portera les mentions necessaires pour permcttre
les paiements corrcspondants aux ayants droit.

Art. 6. 1. On entendra aux termes du -present Accord, par valeur de
la marcliandise, le prix Cif de cette marcliandise lorsque 1q transport est
effeetnö par voie maritime et le.prix franco gare de destiuation daus le
Pays acheteur lorsqnc le transport est effectuö par voie terrestre.

2. Les frais ct commissions düs par les exportateurs turcs A leurs
ropröseutants en Suisse ainsi que les frais et commissions düs par les
exportateurs suisses A leurs reprösentants eu Turquie, TÖsultant des öchanges
commerciaux effectuös entre les deux Pays, seront röglös conformöment aux
dispositions dn prdsent Accord.

3. La Banque Centrale ct la Banque Nationale Suisse se röservent
lc droit de verifier et de contröler la nature et l'emploi de ces sommcs

et si elles reprdsentent reellement la contrevaleur des frais et des commissions

ci-haut mentionnes.-

Art. 7. Les versements A titre d'avance pour achat de marchandises
d'origine turque ou suisse destinees ä Ötre importdes respectivement en Suisse
et en Turquie seront rdglds, conformdment aux dispositions du prdsent
Accord, sous rdserve de consentement de l'Office Suisse de Compensation
et de la Banque Centrale.

Art. 8. 1. Les marchandises expddidss de part et d'autre apres la mise
en vigueur du prdsent Accord devront ötre accompagnees d'un certificat
d'origine ddlivrd en double exemplaire par les Autoritds competentes des
deux Pays conformdment au modele ci-annexd.

2. Le duplicata «B» de ces certificats sera estampilld par le bureau
de douane d'entrde et remis par l'importateur A l'Etablissement oü il aura
A effectuer le versement'

3. La Banque Centrale et la Banque Nationale Suisse se transmettront
les exemplaires estampillds desdits certificats en les annexant aux avis de
versement y relatifs. Toutefois dans le cas oü la partie «B» des certificats
d'origine, estampillde par la douane du Pays importateur, ne pourrait pas
ötre prdsentde "par l'importateur au momeut du versement de la valeur
de la marchandise A la Banque'Centrale ou A la Bauque Nationale Suisse,
les .deux Organisines se transmettront mutuellement les avis de. versement,
sans qu'ils soient accompagnös de ces certificats. Ii est entendu ndanmoins
que la Banque Centrale et l'Office Suisse de Compensation prendront les
mesures nöcessaires pour assurer, apres dedouanement complet de la
marchandise, la remise ulterieure desdits certificats par l'importateur A l'orga-
nisme intöressö.

4. Les envois dont la contrevaleur ne döpasserait pas cinquante livres
turques ou l'equivalent dans une autre monnaie seront dispensös des certifi- '

cats d'origine.
Art. 9. Les ventes des marchandises suisses faites soit A l'Etat ou

A des services publics turcs, soit en vertu de contrats de travaux publics
seront ögalement reglöes conformöment aux stipulations du prösent
Accord.

Art. 10. Chacun des deux Gouvernements prendra en ce qui le concerne
les mesures appropriöes pour assurer la röalisation des öchanges commerciaux

conformöment aux dispositions du prösent Accord entre les deux
Pays.

Art. 11. Les versements d'importateurs suisses aupres de la Banque
Nationale Suisse devant servir au reglement de cröance commerciales
suisses recevront les affectations suivantes:

1. 5 % de ces versements seront mis a la disposition de la Banque
Centrale pour ötre utilisös librement soit en Suisse, soit A l'ötranger;

2. 10 % seront portes au crödit d'un compte spöcial ouvcrt par la
Banque Nationale Suisse au nom de la Banque Centrale pour Ötre utilisös en
Suisse.

3. 85 % seront portes au credit d'un compte de compensation tenu
.par la Banque Nationale-Suisse;au nom de la Banque Centrale pour servir
A des operations de compensation prives.'

Art. 12. 1. Le solde accusö A la date de l'cntröe cn vigueur du prösent
Accord par le compte de compensation tenu par la Banque Nationale Suisse
au nom' dc la Banque Centrale, ouvert conformöment aux dispositions de
l'Accord du 31' mars 1938, concernant le röglement des paiements relatifs
aux ^changes commerciaux entre la Turquie et la Suisse, sera reportö au
crödit du compte de compensation mentionne sous chiffrc 3 de Particle 11
du prösent Accord.

2. Les operations de compensations privöes entamees avant l'entröe
en vigueur du prösent Accord seront liquidöes conformöment aux dispositions^

de l'Accord du 31 mars 1938, concernant le röglement des paiements
relatifs aux öchanges commerciaux entr'c la Turquie et la Suisse.

3. Les operations de compensations privöes entamöes pendant la duröe
de validitö^ du prösent Accord et non achevees A la date de son expiration
seront liquidöes conformöment aux dispositions du present Accord. •

Art. 13. Selon le Traite d'union douaniöre conclu le 29 mars 1923 entre
la Confödöration Suisse ct la Principautö dc' Liechtenstein le present Accord
sera applicable egalcment au territoire de la Principautö de Liechtenstein.

Art. 14. Le prösent Accord.entrera en vigueur le Ier juin 1940 pour üne
duree d'un an.

Les deux Gouvernements se mettront en rapport dans le courant du
mois de mars 1941 pour döfinir lc regime qui devra ötre appliquö A partir
du Ier juin 1941.

Module de Certifieat d'origine Partie A.
Expediteur: Destinatairc:

Nom : Nom
Domicile' Domicile
Roc Rue

Nature dc la marcliandise:
Mode d'cmballagc:
Nombrc dc colis:
Marque n°:

I brut Kg-„
Poids -J

I net Kgs.
tob

Yaleur -j

t cif
Voie d'cxpödition:

Ii est ccrtifie que les marchandises döslgnöes cl-dcssus sont d'origine
et que cc certificat est dölivre conformöment aux dispositions de l'Accord dc Commerce
et de Paiements turco-suisscs signö le mai 19-10.

le 194...

Designation de 1'organe d'emission
competent et signature

La partie B du certificat d'origine est identique ä la pa'rtie A. Elle portera le mime
numöro que cette partie, sera estampiliee par les douanes et rendue a l'importateur afin
d'etre remise ix l'Institut oü s'effectucra le versement. 120. 25. 5. 40.
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Bnndesratsbeschlnss
betreffend die Verwertung von Inlaniiweinen der Ernte 1039

(Vom 17. Mai 1940.)

Der schweizerische Bundesrat,
zur Erleichterung der Verwertung von Inlandweinen der Ernte 1939,

beschliesst:
Art. 1. Die in Art. 341, Abs. 2, lit. a und b, der Verordnung vom 26. Mai

1936 über den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen
enthaltenen Vorschriften werden als für die Inlandwcine der Ernte 1939
nicht anwendbar erklärt und durch folgende Bestimmungen ersetzt:

Art. 341, Abs. 2, lit. a." Inländische Weine der Ernte 1939 dürfen,
vorbehaltlich lit. b hiernach, durch Verschnitt deklarationsfrci verbessert
werden, sofern der Verschnitt nur mit qualitativ höher stehendem Wein
vorgenommen wird und 20 % nicht überschreitet. Der so verbesserte Wein
muss in Zusammensetzung und Charakter einem mittleren Jahrgang des
betreffenden Gebietes ähnlich sein. Die Vornahme solcher Verschnitte ist
der zuständigen amtlichen Lebcnsmitteluntersuchungsanstalt durch den
Hersteller auf einheitlichem Formular zu melden. Ucber Art, Menge und
Verwendung sowohl der zu verbessernden als der Verseilnitt-Weinc ist genau
Buch zu führen. Die betreffenden Bücher und alle sonstigen zweckdienlichen

Unterlagen sind den kantonalen Kontrollorganen behufs Einsichtnahme

jederzeit zur Verfügung zu halten.
b. Inländische Weissweine, die unter irgendeiner schweizerischen Her-

lcunfts-, Lage-, Sorten- oder Ortsbezeichnung in den Verkehr gelangen,
dürfen nicht mit Fremdwein verschnitten sein. Verschnitte inländischer
Weissweine verschiedener Herkunft unter sich können als «Schweizer-
Weisswein » bezeichnet werden.' Verschnitte inländischer Weissweine mit
fremdem Rotwein sind als «Montagner » oder als «Rosä» zu bezeichnen.
Verschnitte von inländischen Weissweinen mit weniger .'als 50 % fremdem
Weisswein, sowie inländische Rotweine, welche mit mehr als 20 % rotem
Fremdwein verschnitten worden sind, in denen aber der Inlandwein mengen-
mässig noch vorwiegt, müssen als «Weiss »- oder «Rotwein » bezeichnet
werden.

Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 17. Mai 1940 in Kraft. Auf den
Zeitpunkt seines Inkrafttretens werden die mit ihm in Widerspruch stehenden
oder über diesen Beschluss hinausgehenden kantonalen Bestimmungen
aufgehoben. 120. 25. 5. 40.

Arrötö du Conseil lateral
coneeraant le placement des Tins du pays de 1939

(Du 17 mai 1940.)

Le Conseil federal suissc,

en vue de faciliter l'ecoulement des vins du pays räcoltes cn 1939, arr öte:
Article premier. Les dispositions de l'article 341, 2e alinäa, lettres a

et b, de l'ordonnance du 26 mai 1936 rdglant le commerce des denrees alimen-
taires et de divers objets üsuels cessent leurs effets ä l'dgard des vins
indigenes de la recolte de 1939 et sont remplacees par les dispositions suivantes':

Art. 341, 2e alinea, lettre a. Sous reserve de la lettre b ci-aprcs,
les vins du pays rdcoltds en 1939 peuvent etre, sans declaration, ame-
liores par des eoupages en tant que ceux-ci sont faits avec des vins.de
qualite supdrieure et ne depassent pas 20 pour cent. Le vin aineliore de cette
fagon doit correspondre, en sa teneur et en son caractdre, ä un vin d'une
annee moyenne de la region interessde. L'auteur des eoupages est tenu
d'en informer, sur formule ad hoc, le bureau officiel compdtent du contröle
des denrees alimentaires. Une comptabilite exaete sera tenue sur l'espece,
la qualite et l'emploi tant des vins amdliords que des vins de coupage.
Les livres coneernant ces operations, ainsi que toutes autres pieces pro-
bantes, devront etre tenus en tout temps ä la disposition des organes can-
tonanx de contröle,

» b. Les vins blancs. indigenes qui sont mis dans le commerce sous
une designation quelconqrie de provenance) de cru, de region ou de locality

ne peuvent pas ötre coupes avec du vin etranger. Les eoupages entre
vins blancs indigenes de provenances diverses peuvent etre denommes «vins
blancs suisses». Les eoupages de vins blancs indigenes avec du vin rouge
etranger doivent etre denommes «Montagne» ou «Rose». Les
eoupages de vins blancs du pays avee des vins blancs ätrangers dans une
proportion inferieure ä 50 pour cent, de möme que les eoupages de vin
rouge du pays, avec des vins rouges etrangers dans une proportion supe-
rieure ä 20 pour cent, mais oil le vin indigene predomine encore, doivent
elre designes eomme «vin blanc» ou «vin rouge».

Art. 2.. Lc present arröte entre en vigueur le 17 mai 1940. Sont abrogees
des cette date les dispositions cantonales contraires au präsent arrete ou
le depassant dans Ieur portee. 120. 25. 5. 40.

GEMANO A.-G., St.Moritz
Ein!3duri&zurziu3iieDorflenllicltenaeneralBersaramm9a(l3Fahtioi)are
Ins Bureau des Präsidenten, RcebLsamvail Dr. Georg Wöllstein, Itimlslrassc 29, Zörieli 1,

auf Samstag, den 15. Juni 1910, vormittags 11 Uhr.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung.
2. Jahresbericht des .Vcrwaitungsrates, Berieht der Kontrollstelle sowie Bilanz

und Gewinn- und Vcrlnstrcchnnng.
3 Dccharge-Erteihmg an die Verwaltung.
4. Bestimmung über das Jahrcsergebnis.
5. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
0. Diverses.

Bilanz sowie Gewinn- und Vcriustrcchnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle liegen allen denen, die sich als Aktionäre
legitimieren, im. Bureau der Gesellschaft in St. Moritz, Haus Gentiana, zur Einsicht
nnf Stimmkarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend derselben gegen
Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Ort bezogen werden Auf Verlangen der
Verwaltung haben die Aktionäre, welche an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
die Akticntitel bei der Gesellschaft zu deponieren; die darauf erfolgte Empfangsanzeige

gilt als Stimmkartc.
St. Moritz, den 24. Mai 1940. Die Verwaltung.

Weisungen an die Zivilbevölkerung betreffend Sabotageakte
und PaUscbirmabspringer

(Beschlossen vom Bundesrat, auf Antrag des Armeekommandos, am 23. Mai 1040.)

I. Die letzten Kriegshandlungen haben gezeigt, welche Ausdehnung ein
neues Kampfmittel genommen hat, das darin besteht, bewaffnete Fallscbirm-
abspringer hinter den Linien niedergehenzulassen, die den Auftrag haben, die
Verbindungen zu sabotieren oder auf die Stimmung der Bevölkerung zu wirken
durch Verursachung von Panik'und Unordnung. Diese Fallschirmabspringer
können vereinzelt oder gruppenweise handeln, unter Umständen im
Einvernehmen mit fremden Agenten, welche sich im Lande aufhalten. Sie können
auch zur Aufgabe haben, sich in den Besitz wichtiger Punkte zu setzen
(Flugplätze, Radiostationen, Defilecs usw.) oder gegen die rückwärtigen Truppen
Kleinkrieg zu führen.

II. Der Oberbefehlshaber der Armee hat für den Fall, dass die Schweiz
sich im Krieg befindet, die notwendigen Massnahmen getroffen zur Bekämpfung

der Fallschirmabspringer durch bestimmte Truppenabteilungen, die
Ortswachen und das Polizeikorps. Motorisierte Truppen sind besonders für diese
Aufgabe bestimmt. Doch ist es Pflicht eines jeden, der bewaffneten Macht zu
helfen, die Unternehmungen der Saboteure und der Fallschirmabspringer
zu vereiteln:

1. durch möglichst aufmerksame Beobachtung der Landestellen der
Fallschirmabspringer und deren sofortige Meldung an die nächste Militär-
steile oder Polizeibehörde;

2. durch Verfolgung der Fallschirmabspringer, womöglich durch mehrere
Personen, um sie nicht aus den Augen zu verlieren und jederzeit deren
Ortswechsel angeben zu können;

3. durch sofortige Meldung an die Militärstelle oder Polizeibehörden, wenn
verlassene Fallschirme gefunden werden;

4. durch sofortige Meldung an die Militärstelle oder Polizeibehörden von
Sabotageakten oder verdächtiger Tätigkeit von Unbekannten;

5. durch Bewahrung der notwendigen Ruhe und Kaltblütigkeit und Wicdcr-
stehung jeglichem Versuch, Panik und Unordnung hervorzurufen.
III. Die Kantone werden beauftragt, diese Weisungen in jeder Gemeinde

anzuschlagen. 120. 25. 5. 40.

Instructions ä ia population civile «weeraant les sabotages
et les parachutist«

(ArrStees par le Coascil federal, sur la proposition da commandant de Tarmac,
le 23 mai 1940.)

I. Les derniers episodes de la guerre out montre l'extension qu'a prise
un nouveau moyen de combat consistant ä laisser tomber ä l'arriere des

lignes, des parachutistes armäs qui ont notamment pour mission de saboter
les lignes de communication ou d'agir sur le moral de la population cn pro-
voquant des paniques et du däsordre. Ces parachutistes peuvent operer
isoläment ou par groupes, äventuellement de concert avec des agents etrangers
residant dans le pays. Us peuvent avoir aussi pour täche de s'emparer de

points important^ (places d'atterrissage, stations' de radio, däfites, etc.),
ou de pratiquer la guerilla sur 1'arriäre des troupes.

II. Pour le cas oü la Suisse serait en guerre, le commandement de l'armce
a pris les dispositions näcejsaires afin de combattre les paraehutislcs au
moyen de certaines troupes, des gardes de defense locale et des corps de

police. Des .troupes motorisäes sont späcialement affectives ä cette täche.
Mais il est du devoir de ehaeun d'aider la force armäe ä räprimer Taction
des saboteurs et des parachutistes:

1. En observant aussi exaetement que possible les points d'atterrissage
des parachutistes et en les signalant anssitöt ä la police et ä Tauloritä
militaire de la plus proche;

' 2. En poursuivant, si possible eu nombre, les parachutistes pour ne pas
les perdre de vue et pouvoir signaler leurs deplacements;

• 3. En avisant immädiatement les autoritäs militaires ou de police de

la decouverte de parachutes abandonnäs;
' 4. En avisant immädiatement les antorrtes militaires ou de police de

tout acte de sabotage ou detoute activite suspeete de la part d'inconnus;
5. En gardant le calme et le sang-froid näcessaires et en ne donnant au-

cune prise ä des tentatives de provoquer la panique et le däsordre.

IIL Les cantons sont charges de faire afficher les präsentes instructions
dans chaque commune. 120. 25. 5. 40.

Postöberwelsunffsdienst mit de» A«stoni - Service bitenatfonal des rlremeats postaux

Umrechnungskurse vom 25. Mai an — Omers de reduction din le 25 mai

Deutschland Fr. 179.15; für Fr. 1000.— und mehr Fr. 179. 10; Frankreich

Fr. 8. 35; Italien Fr. 22.80; Japan Fr. 108.—; Jugoslawien Fr. 10.10;
Marokko Fr. 8.35; Schweden Fr. 107.—; Tunesien Fr. 8.35; Ungarn
Fr. 78.60.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des coura demenre reserväe.

Socisie des Forces IMS de Gtiancg Pougnsi

Messieurs les actionnaircs de la Soci6t6 des Forces Motrices de Chancy-Pougny
sont convoquds en 1129

ossembl^e ^en^rale ordinaire
pour le 8 join 1949, 9 9 heares 39 9a autln, aa sldgc social de la soc!6t6, A Chancy.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport da Conseil d'administratioa sur l'exercice 1939.
2. Rapport des commissarres-vörificaterrrs.
3. Approbation des comptcs et döcharge au Conseil d'administrat'on.
4. Nominations statulaires.

Le biian et le comptc de proBts et perles au 3t döcembre 1939 et lc rapport des
commissaires-vöriiicateurs seront ä la disposition des actionnaircs dös le l"juin 1940,
au slöge social de la sociötö, A Chancy, et A la Sociötä Suisse d'Elcctricitö et de Traction,
ä Bäle.

Pour ponvoir assister A l'assemblte gönörale, les actionnaircs devront deposer leurs
titres, trois Jours au moins avant la reunion, aux sitges ci-dessus mentionufc, qui leur
dälivrcront une carte d'adtnission Le döpöt des titres pourra toutefois ötre rcmplacÄ
par un certificat dölivrA par les maisons de banques dötentriccs des titres.

Chancy, le 14 mal 1940. Le Conseil d'admlnlstraUcn.
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Lichtecht und dauerhaft
sind besonders die canad. CARBONPAPIERE

Seit 1903 glänzend bewährt

lai-
In Erbsehaftssaehen des am 10. Mai 1940 verstorbenen

Gemeindeammanns

Peter Franz Sales
Bäekcrei, Mosterei und Landesproduktenhandlu ng, von
und wohnhaft gewesen in Plaffnau, Kreuzstutz.

Die Gläubiger und Schuldner dieses Erblassers,
einschliesslich allfälliger Bürgsehaftsgläubiger, werden hiermit

aufgefordert, ihre Ansprüche und Sehulden bis und mit
24'. Juni näehslhln auf der Gcmclndcratskanzici Pfnffnau
anzumelden. 1152

Den Gläubigern des Erblassers, weiehe die Anmeldung
ihrer Forderungen versäumen, sind die Erben weder

persönlich, noeh mit der Erbsehaft haftbar (Art 580

u. ff., 590 und 591 des ZGB.Sind §§ 75 u. ff. des kantonalen
Einführungsgesetzes).

Die Gcmcinderatskanzlcl.

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 8. Juni 1940, 12.15 Uhr, im Hotel Steinbock in Chur.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentliehen Generalversammlung vom 2. Juni 1939.
2. Abnahme des Jahresberichtes, der'J'ahrcsrechnungen und-'der Bilanz
' per 31.. Dezember 1939, nebst Bericht des Rechriungsrevisors.

3. Besehlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Entlastung des Verwaltungsratcs. ' '

5. Wahlen in den Vcrwaltnngsrat.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Umfrage.

Der Geschäftsbericht, die Jahresrechnungen mit der Bilanz per 31.
Dezember-1939 sowie der Bericht des Rcehnungsre visors liegen vom 25. Mai
an im Bureau der Direktion in Davos-Platz zur Einsichtnahme der
Aktionäre auf. (OF 3233 D) 1145 i

Davos-Platz, den 25. Mai 1940.

Namens des Verwallungsrales
Der Präsident:

Dr. Oscar Miller.

von Fr. 25,000,000 nom. SchweizerwShrnng

Den .Inhabern von Obligationen dieser Anleihe wird hiermit zur Kenntnis

gebracht, dass die für die dritte Tilgungsquote vom 15. Juli 1940
bestimmte Anzahl Obligationen von insgesamt Fr. 328,000 nom. gemäss den
Anleihebedingungen im Markte zurückgekauft worden ist, sodass die, für
den Monat Mai a. e. vorgesehene Auslosung nieht stattfindet. (569 0)

Basel und Zürich, den 25. Mai 1940.

Aus Aultrag: Schweizerischer Bankverein.
Schweizerische Kreditanstalt.

soGieie ie Gares Frwiiiies
Poris Francs m Giaciores de Gtnüue

L'asscmblöc gönöralc ordinaire des aetionnaires du ,15 mai 1940 a fix6
le dividende pour l'exereiec 1939 A

5 °/o sur les actions ordinaires, soit fr. 1.—
•sous deduetion de l'impöt federal de 6 % et

10 °/o sur les actions privilegiees, soit fr. 2. —
sous deduetion de l'impöt fed6rnl.de 6%.

Le paiemcut a lieu ä pariir du 27 mai 1940 aux guichcts de la Banque
Populaire Suisse, Quai des Bergues, Genüvc, sur presentation du coupon
d'aetions ordinaires et privilcgiöcs n° 1. 1182 i

Getiöve, le 23 mai 1940.

Le Conseil d'administration.

socioio de Garns

Francs ei Giaciüres de Geneve

Ii est portö ä la connaissaiiec des porteurs d'aetions privilögiöes, qu'ä
Ja suite de l'assemblöc gönöralc, tenue le 15 courant, il a ötö döcidö ä
l'unaniiintö des porteurs d'aetions privilögiöes presents, qu'il sera retenu
fr. —.35 par titre, pour payer leS frais pr'ovenant du litige qui 6tait survenu
entre les porteurs d'aetions privilögiöcs et les porteurs d'aetions ordinaires.

(DPIE& DRUCK

Banken und

Amtsstellen
sollten heute wichtige
Akten und Dokumente
im Doppel und getrennt
aufbewahren.

Wir fotocopleren
originalgetreu, diskret und
preiswert (Fr. —.80 bis
Fr. —.40 pro Blatt).

r
fabriqiac

de fricolagc
Importante.cntreprise en Suisse romaude,

saine, en pleinc activite et avee bonne

clientele, est ä remettre de suite pour
raisons de sante. — Pour renseignements
s'adrcsser ä Case posla'.c 1224, Lausanne.

11S5

Vielseitig eingerichtetes Werk überuimmt zur
besseren Ausnützung der Einrichtung

Vorhandene Einrichtungen: Dampikessel, komplette
Mahl- und Sichtanlagcn, Misch- u. Röstmaschinen,
Vacuumtrockcnschrank etc. Anfragen uuter'Chiffre
Z 3853 Q an Pnbilcitas Bern. 1170

A louer
banlieue de Lausanne, S bddlmeHds
soit pensionnats, dont i'nn meuble et i'autre vide,
disponibles de suite. Pour • renseignements derire

sous ebiffre P 587 I. ä Pubiicitas Lausanne. U41

Commercants et industriels
Commandez la nouvelie liste d'assoeiatioiis profes-

sionneilcs de Suisse (plus de 780 adresses exaetes, sommaire
et röpertoire alphabdtique).

Prix: Ir. 2.25 eontre remboursement.
Fcüilic otf.eielle suissc du commerce ä Berne.

F. Hoffmann-La Roche & Co. ßhiionoosoilschaii

Lausanne
xxil. ordentliche eeimiversammlung der Akiiondre

den 5. Juni, um 11 Uhr
im Sitzungszimmer der Basler Handelsbank, Basel

TAGESORDNUNG:
1. Prüfung und Abnahme des Berichtes des- Verwaltungsrates, und der

jähresreehnuug pro 1939. '

2. Entlastung des Vcrwaltungsrates.
3. Bestimmung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Diverses.

Behufs Teilnahme an der Generalversammlung sind die auf den
Inhaber lautenden Aktien bis zum 29. Mai einschliesslich an den Kassen der
Basler Handelsbank ir- Basel, Genf, Zürich sowie bei der Firma .F.
Hoffmann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft in Basel, Sehaffhauserrheinweg 125,
gegen Empfangsschein,-der gleichzeitig als Zutrittskarte gilt, zu hinterlegen.

Die Bilanz und die, Reehnung über Gewinn und Verlust nebst ^lem
Bericht der Kontrollstelle liegen vom 25. Mai 1940 ab am Sitze, der Gesellschaft

zur Einsieht der Aktionäre auf.. (3864 Q)

Basel, den 23. Mai 1940.

Holding Ed Laarens S. 1, sale
Messieurs les aetionnaires sont eonvoques en

ossemblee ^^nerale ordinaire -

qui se tiendrä le mnrdi 11 juin 1940, ü 11 hcurcs, an siege social. 90, rue Franehe, ä Büic.

Rapport du Conseil et presentation des eomptes pour l'cxercice elöturö au 30 avri) 1940.
•Bapport de 'offiee de eontröle. Approbation de ces rapports et döchargc au
Conseil et au eomrhissaire. Proposition du Conseil. Elections statutaires

Le rapport de gestion du,.conseil, le'rapport de l'office de eontröle, ainsi que le bilan
et le eompte de profits et pertes et la proposition d'emploi des bönöfiecs sont tenus ä la
disposition de MM les aetionnaires, au siöge social; ä partir du 1er juin 1940.

Les eartes d'admission ä l'assemblöe seront d61 ivrees contre depöt des aetions aux
domiciles suivants jusqu'au 5 juin 1940: St6 Arne Ed, Laurens. Extension' Suisse, ä

"Genfeve; Banque CommercialC de Bäle, ä Bäle; Soeictö de Banque Suisse, ä Bäle, ainsi
qu'ä tous autres siögcs, suecursalcs et agenees de ccs banques. 1184.

Iiique de Pates de Bois Mla BonJ-Unte
Messieurs les aetiounaires sont eonvoques en

assemblee ^eneraGe ordinaire
pour le mercredi 12 juin 1940, ä 11 heures 30, chez -Messieurs DuPasquier,
Montmollin & Co., ä Neuchätel.
Ordre du jour: 1. Rapport du Conseil. 2. Rapport de MM. les vörifieateurs

des eomptes. 3. Vote sur les conclusions de,ces rapports. 4. Nominations
statutaires. 5. Divers.
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des verificateuvs

des eomptes seront ä la disposition des aetionnaires des le 1er juin' 1940, ehez :

MM. DuPasquier, Montmollin & Co. qui dölivreront les cartes d'admission
contre presentation des aetions ou pieces.justificatives. 1163i

St-Sulpice, le-20 mai.1940.
Le Conseil d'administration.

Korrespondenzen au Sebweiz. Uandelsamtsblatt, Bern, adressieren. Adresser correspondances ä la Feuille officlelle suisse du commerce, Berne. — Druck Fritz Pochon-Jent A. G., Bcni


	

